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Liebe Leserin, lieber Leser,

vor diesem Bild vom „Abendmahl Jesu“ über dem Altar der Petruskirche hat die evangelische
 Gemeinde der Parkstadt fast 50 Jahre lang, seit Dezember 1975, Gottesdienst und Abendmahl
 gefeiert. Im Abendmahl, im sakramentalen Zeichen von Brot und Wein, ist uns das bleibende
 Gedächtnis an das Wirken und die Botschaft Jesu geschenkt. Darin bezeugt Jesus den Gott Israels,
der für die Menschen da ist, „barmherzig und gnädig, langmütig und reich an Huld“ (Psalm 103,8),
der „seine Sonne aufgehen lässt über Bösen und Guten und regnen lässt über Gerechte und
 Ungerechte“ (aus der Bergpredigt Matthäus 5,45). In der Skulptur des Künstlers Josef Fromm –
 Jesus mit den Aposteln um die runde Mitte – verdichtet sich diese sakramentale Botschaft: 
„Für dich“. „J. Fromms katholische Heimat hat unserer Gemeinde eine Mitte geschenkt, um die sich
alle versammeln, egal welcher Herkunft. Eine ökumenische Botschaft!“, schreibt dazu der erste
 Pfarrer an der Petruskirche Gernot Müller.

Auch für die katholischen Gemeinden in Solln ist es schmerzhaft, dass die evangelische Sollner
 Kirchengemeinde sich im Sommer dieses Jahres von der Petruskirche verabschieden muss. Wir
 wollen alles daran setzen, dass das gemeinsame ökumenische Zeugnis vom Gott Jesu Christi, vom
Gott der Liebe und des Lebens, in Solln und in der Parkstadt weiterhin hörbar und sichtbar bleibt.
Gemeinsam bekennen wir das Geheimnis unseres Glaubens: „Deinen Tod, o Herr, verkünden wir,
und deine Auferstehung preisen wir, bis du kommst in Herrlichkeit“.

Allen Angehörigen unserer katholischen und evangelischen Gemeinden wünschen wir von Herzen
gesegnete Kar- und Ostertage und für die kommende Zeit Hoffnung und Zuversicht aus der
 österlichen Botschaft vom Sieg des Lebens.

Bronze-Skulptur „Abendmahl“ 1975 von Josef Fromm (1932-2015)
in der evangelischen Petruskirche/Parkstadt Solln (Foto: Rainer Köfferlein)

APOSTELKIRCHE
Palmsonntag, 24. März
10.30 Gottesdienst

Karfreitag, 29. März
10.30 Gottesdienst
15.00 Musikalische Andacht

mit der Kantorei 

Ostersonntag, 31. März
5.00 Auferstehungsfeier

der Jugend für Alle
10.30 Gottesdienst

PETRUSKIRCHE
Palmsonntag, 24. März

9.00 Gottesdienst 

Gründonnerstag, 28. März
18.00 Gottesdienst

Karfreitag, 29. März
9.00 Gottesdienst

Karsamstag, 30. März
21.00 Osternacht
danach ökumenische Osterfeier 
auf dem Kirchplatz

GOTTESDIENSTE IN DEN EVANGELISCHEN KIRCHEN

Ostermontag, 1. April    11.00    Familiengottesdienst in der Jakobuskirche Pullach

Im Namen aller Hauptamtlichen



Mitte Januar 2024 organisierte Pater Berno
eine Indienreise in seine Heimat für interes-
sierte Gemeindemitglieder von St. Johann
Baptist und St. Ansgar. Geprägt von der Welt-
religion des Hinduismus, islamischer Mogul-
und britischer Kolonialherrschaft, begeister-
te Indien die insgesamt 14 Mitreisenden mit
einer großen Fülle an kulturellen Reich-
tümern. Bereits 50 n. Chr. kamen die ersten
Thomaschristen in den Süden Indiens. Alle
hinterließen unauslöschlich ihre Spuren –
aber nicht Überfremdung war das Ergebnis,
sondern eine multikulturelle Gesellschaft im
besten Sinne des Wortes. Rund 1,4 Milliarden
Menschen, die sich in über 1.500 Sprachen
verständigen, leben heute vielerorts in fried-
lichem Miteinander diese Vielfalt.

Die Reise führte über den Norden Indiens mit
Delhi, Jaipur und Agra. Sehenswürdigkeiten
waren hier der Qut Minar, das höchste Mina-
rett der islamischen Welt; der Lotus-Tempel,
konzipiert als Lotusblüte und als Haus der
Andacht offen für alle Religionen; die Ge-
denkstätte von Mahatma Gandhi; das Fort
Amber als Erinnerung an die Mogulenherr-
schaft des 16. Jh. und zuletzt Taj Mahal, das
als Liebesbeweis errichtete einzigartige
Mausoleum, sollen beispielhaft genannt
werden. 

Danach ging es in den Süden. Der Flug
machte die enorme Ausdehnung von Indien
mit ca. 3500 km deutlich. Dort beindruckten
auch die einzigartigen Landschaften und die
unberührte Tier- und Pflanzenwelt in den
 Nationalparks. Die Route führte uns nach
Chennai, immer auf den Straßen begleitet
von Fahrrädern, Tuk-Tuks, Mopeds … und
die heiligen Kühe. Die gigantischen Hindu-
Tempel „Sri Meenakshi“ und „Brihadees-
wara Shiva“ unterstreichen die Bedeutung
des Hinduismus mit 80 % der Bevölkerung.

Die märchenhaften Paläste, trutzigen Fes-
tungen, prächtige Tempel als Zeugnisse
uralter Kultur, aber auch Märkte voller Exotik,

Pfarrverband Solln unterwegs in Indien

quirlige Metropolen, duftende Gewürzplan-
tagen, ursprüngliche Dörfer und eine tief ver-
wurzelte Religiosität haben der Reisegruppe
eine Vielfalt von Eindrücken geliefert.

Die Besuche der katholischen Kirche mit
Gottesdienst im Marienwallfahrtsort Velan-
kanni und der Kirche des Heiligen Thomas in
Chennai haben das Programm der Reise
sehr gut abgerundet. Hier konnten wir das
Leben in katholischen Kirchengemeinden
mit einem Anteil von 2 % der Bevölkerung
kennenlernen. 

Es war eine sehr erfahrungsreiche Reise mit
vielfältigen Eindrücken von Kultur, Land und
Menschen. Der Besuch in Maraneri, der
 Heimatgemeinde von Pater Berno, war ein
besonderer Höhepunkt und hat mit Gottes-
dienst und Schulbesuch sowie einem wun-
derbaren Essen bei seiner Familie – liebevoll
und vielfältig vorbereitet von Mutter,
Schwester und Cousine – die Eindrücke von
der gastfreundlichen, liebenswerten und
herzlichen Lebensart der Menschen in Indien
bestätigt.

Hans Theo Multhaup



Sollner Adventszauber

Mit rund 1.000 Gästen sowie Spenden von
fast 20.000 Euro für gemeinnützige Pro-
jekte vor Ort hat der 3. „Sollner Advents-
zauber“ am Samstag, 9. Dezember 2023,
nachmittags auf dem Fellererplatz alle
 Erwartungen übertroffen. Zusammen mit
vielen Sollner Gruppen und Vereinen und
der Sollner Feuerwehr waren auch die
Chöre des katholischen Pfarverbands und
die Bläser der evangelischen Gemeinden
und der Musikschule Pullach sowie die
Pfadfinder Sankt Ansgar tatkräftig am
Gelingen dieses beliebten vorweihnacht-
lichen Sollner Treffpunkts beteiligt.

Dekanatsreform im Erzbistum
Zum 1. Januar 2024 wurden die Dekanate
im Erzbistum neu geordnet. Unser Pfarr-
verband gehört nun zum Dekanat Mün-
chen-Südwest, das die bisherigen Dekana-
te Forstenried, Laim und Pasing umfasst.
Unser Kirchenmusiker Harald Matschi-
ner, der schon bisher Dekanatsmusikpfle-
ger für das Dekanat Forstenried war, wur-
de nun zu diesem Amt auch für das neue
größere Dekanat München-Südwest be-
auftragt.

RÜCKBLICK

Bildungsabende
Die Reihe „Verstehen, was wir glauben“
mit Pater Dr. theol. Andreas Batlogg SJ
von der City-Seelsorge in St. Michael hat
an zwei Montagabenden im Januar/Febru-
ar viel Zuspruch gefunden. Die Thema -
frage lautete: „Woran denken wir, wenn
wir vom Reich Gottes sprechen?“ Zuletzt
 haben über 50 Personen teilgenommen.
Der Referent verstand es, seine Ausfüh-
rungen mit lebenswirklichen Erfahrungen
zu verknüpfen und zu einem lebhaften
 Gespräch anzuregen. Den Glauben ver-
stehen zu lernen und darüber für Zeit-
genossen gesprächsfähig zu sein: Dieses
Angebot wird der Arbeitskreis Erwachse-
nenbildung auch im nächsten Winter fort-
setzen. Kontakt: erwachsenenbildung@
pfarrverband-Solln.de 

Volles Senioren-Programm
In St. Ansgar musizierten zur Begrüßung
des neuen Jahres zwei Musikerinnen mit
Harfe und Hackbrett. Nach diesem Oh-
renschmaus folgte noch ein optisches
Schauspiel mit Wunderkerzen. Dass im
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Februar mit den Senioren Fasching gefei-
ert wird, mit der bewährten Musik von
„Berni“, war klar. Dass dabei aber das
Münchner Faschingsprinzenpaar höchst-
persönlich zu Besuch kam, war der absolu-
te und begeistert aufgenommene Höhe-
punkt dieses Nachmittags. 

In großer Runde konnte der Seniorentreff
von St. Johann Baptist am Aschermitt-
woch im Pfarrsaal einen festlichen Wort-
gottesdienst mit Aschenauflegung feiern.
Mit ihrem einfühlsamen Harfenspiel be-
reicherte Frau Com den Nachmittag. Bei
Kaffee und Zopf verriet Herr Schober, wie
es dazu kam, dass im katholischen Raum
das Genießen von Schokolade seit dem 
16. Jahrhundert in der Fastenzeit erlaubt
ist. Entsprechend konnten die Gäste auf
ihren Plätzen versteckt ein kleines Täfel-
chen finden.

Gremientag
Am Samstag, 24. Februar, trafen sich die
Pfarrgemeinderäte und Kirchenverwal-
tungen des Pfarrverbands im Pfarrheim
von St. Ansgar zum jährlichen Gremien-
tag. Neben spirituellen Impulsen zum
 Thema Zeit befasste man sich in Arbeits-
gruppen mit dem kommenden Pfarrver-
bandsfest sowie der Pfarrversammlung im
Herbst. Beim geselligen Miteinander am
Abend gab es gute Gespräche zwischen
Haupt- und Ehrenamtlichen.

Ökumenischer Weltgebetstag
Mit mehr als 50 Personen, Frauen wie 
auch Männer, hatten die Organisatorin-
nen kaum gerechnet. Sie hatten nach 
St. Johann Baptist eingeladen zum „Welt-
gebetstag der Frauen“, der weltweit am
ersten Freitag im März gefeiert wird. Die
Texte und Lieder im Gottesdienst orien-
tierten sich weitgehend an der Vorlage, die
von christlichen Palästinenserinnen vor-
bereitet worden war. Es war ein intensives
Gebet um Gerechtigkeit und Frieden im
Heiligen Land und ein Aufruf zur Nächs-
tenliebe. Wie schon Tradition, blieb man
im Anschluss zusammen zum Gespräch
bei liebevoll zubereitetem palästinensi-
schem Essen.

RÜCKBLICK  



Missionsprojekt „Kalemie“
Für das Missionsprojekt in St. Johann
 Baptist gibt es nun ein Konto, über 
das Spendenquittungen möglich sind: 
Empfänger MISSIO. IBAN DE96 7509
0300 0800 0800 04. Verwendungszweck
54808/115002-2023-0248-T, Servantes des
Pauvres in Kalemie/D.R.Kongo.

Frauenabende
Eingeladen sind Frauen jeden Alters 
zu Abenden mit Karin Lindermayr und
 Elisabeth Kretschmar-Marx zu verschie-
denen Themen jeweils Freitag um 19.00
Uhr im Pfarrsaal St. Johann Baptist, und
zwar am 26.4. | 17.5. | 28.6. | 26.7.

Erstkommunion
53 Kinder bereiten sich auf ihre Erstkom-
munion vor, die am Samstag, 4. Mai, und
Sonntag, 5. Mai, jeweils um 10.30 Uhr in 
St. Johann Baptist und am Donnerstag, 
9. Mai, um 10.30 Uhr in St. Ansgar gefeiert
wird.

Senioren-Nachmittage
Im Pfarrsaal von St. Johann Baptist sind
Senioren eingeladen zu einem Gottes-
dienst und einem kleinen Programm mit
Bewirtung jeweils Mittwoch, 14.30 Uhr:
10.4. | 22.5. | 12.6. | 24.7. Zusammen mit 
der evangelischen Gemeinde startet am
 Mittwoch, 8. Mai, ein Ausflug zur Schliers-
bergalm.
In St. Ansgar finden die Senioren-Nach-
mittage monatlich am Dienstag um 14.30
Uhr im Pfarrsaal statt: 16.4. | 18.6. | 16.7. 
Für Dienstag, 14. Mai, ist ein Busausflug
geplant.

VORSCHAU

Fronleichnamsfeier und
 Pfarrverbandsfest
Am Sonntag, 9. Juni, feiern wir im Pfarrver-
band das Fronleichnamsfest mit einem
Gottesdienst um 9.30 Uhr am Kirchplatz
der Parkstadt und anschließender Prozes-
sion nach St. Johann Baptist, wo der
Schluss-Segen erteilt wird. Danach sind
alle wieder herzlich eingeladen zum Pfarr-
verbandsfest mit Bewirtung und Unter-
haltung für die Kinder.

Firmung
Am Samstag, 26. Oktober, um 10.00 Uhr
wird Weihbischof i.R. Bernhard Haßlber-
ger in St. Johann Baptist das Sakrament
der Firmung spenden. Die Jugendlichen
der 8. Klassen werden schriftlich dazu ein-
geladen. Wer bis Ostern noch keine Einla-
dung erhalten hat, möge sich bitte umge-
hend im Pfarrbüro melden (7498450).

Wahl der Kirchenverwaltungen
Im November 2024 werden die Kirchen-
verwaltungen für die nächsten sechs Jahre
neu gewählt. Die Kirchenverwaltung ist
das rechtliche Organ der Kirchenstiftung,
in dem viele Entscheidungen fallen, die das
Leben in der Pfarrei maßgeblich steuern
und prägen: Investitionen in Gebäude und
Baumaßnahmen, Gelder für Anschaffun-
gen, Anstellung von Personal. Frauen und
Männer können in diesem Gremium Ver-
antwortung übernehmen und das Leben
der Pfarrgemeinde mitbestimmen. Wer
sich für dieses Gremium zur Wahl stellen
will oder andere vorschlagen möchte, 
möge sich bitte im Pfarrbüro melden
(7498450).

@: Wollen Sie unser Kirchenblatt und unseren Kirchenbrief regelmäßig per E-Mail bekommen?
Wenn Sie Interesse haben, schicken Sie einfach eine E-Mail an Info.PV-Solln@ebmuc.de mit
 „Bestellung“ im Betreff. Sie können diesen Service jederzeit wieder abbestellen.



DIE ÖKUMENISCHE SPALTE

Ökumenischer Adventsmarkt
Der Adventsmarkt am 2. Dezember 2023
fand in St. Ansgar im Pfarrsaal statt. Die
Stände der Petruskirche waren wegen der
großen Schneemengen zum Teil im Freien,
zum Teil im Gemeindesaal aufgebaut. Es
kamen rund 1.600 Euro für gemeinnützige
Zwecke zusammen.

Ökumenische Heiligabend-Andacht 
Wegen schlechten Wetters wurde die auf
dem Kirchplatz der Parkstadt vorgesehe-
ne ökumenische Andacht in die Petrus-
kirche verlegt. Sie fand wieder großen Zu-
spruch, geschätzt 140 Personen. Im Got-
tesdienst, geleitet von Pfarrerin Regina
Hallmann und Pastoralreferent Gerhard
Schober, gab es diesmal ein Krippenspiel
zum Mitmachen.

Dekan Grötzner verabschiedet
In einem Gottesdienst am Sonntag, 21. Ja-
nuar, um 15 Uhr in der Apostelkirche ver-
abschiedete sich Dekan Christoph Grötz-
ner von der Sollner evangelischen Ge-
meinde, die in großer Zahl versammelt
war. Auch viele Pfarrer und Pfarrerinnen
waren gekommen, um ihren Dekan und
Kollegen in den Ruhestand zu begleiten.

Festliche Klänge von Bläserchor, Orgel
und Solocello bereicherten die Feier. Am
Ende ergriff Regionalbischof Thomas
Prieto Peral das Wort, um Christoph
Grötzner vom Amt des Dekans und
 Pfarrers zu entpflichten und ihm für sein
Wirken in Gemeinde und Prodekanat Süd
zu danken. Große Anerkennung galt auch
seiner Frau Katharina Grötzner für ihre
Unterstützung und ihren oft stillen Einsatz
in der Gemeinde. Beim Stehempfang war
dann Gelegenheit zu Begegnung und per-
sönlichem Dank.

Ökumenische Pfingstnovene
An neun Abend vor Pfingsten beten wir
gemeinsam um Gottes Geist für unsere
Welt: Freitag, 10. Mai ,bis Freitag 17. Mai,
um 19.45 Uhr in der Alten Sollner Kirche
und zum Abschluss am Samstag, 18. Mai,
um 19.45 Uhr ums Pfingstfeuer im Pfarr-
garten von St. Johann Baptist.

Sommerfest der Parkstadt
Am Samstag, 6. Juli, nachmittags laden die
beiden Kirchengemeinden der Parkstadt
wieder zu einem Sommerfest ein. Das
 genaue Programm wird noch veröffent-
licht, ein ökumenischer Gottesdienst um
18.00 Uhr ist wieder geplant.

Abschied von der Petruskirche
Die Evangelische Gemeinde Solln
schließt zum 31. Juli 2024 die Petruskirche
im Ökumenischen Zentrum Parkstadt
Solln und gibt das Gebäude an das Deka-
nat München als Eigentümer zurück.
Mehrere Gründe, vor allem finanzieller
Art, haben zu diesem Schritt geführt. Über
die weitere Verwendung laufen Verhand-
lungen nach allen Seiten, konkrete Pläne
gibt es noch nicht. Die katholische Pfarrei
St. Ansgar hat ihre Unterstützung zuge-
sagt. Bei einem Abschiedsgottesdienst am
Sonntag, 14. Juli, um 10.00 Uhr findet die
Entwidmung der Petruskirche statt.



ST. ANSGAR

Palmsonntag, 24. März
9.00 Pfarrgottesdienst
und Kinderwortgottesdienst

Montag, 25. März
19.00 Bußgottesdienst

in St. Johann Baptist

Gründonnerstag, 28. März
16.00-18.00   Beichtgelegenheit
19.00 Messe vom Letzten Abendmahl

(Motetten von Duruflé, Elgar
und Gesänge aus Taizé)
anschl. Gebetswache bis 21.00

Karfreitag, 29. März
9.30-12.00   Beichtgelegenheit

in St. Johann Baptist
15.00 Karfreitagsfeier in St. Johann Baptist

Karsamstag, 30. März
10.00-12.00   Beichtgelegenheit

in St. Johann Baptist
18.00 Osternacht für Kinder
20.30 Osternachtfeier
danach ökumenische Begegnung 
auf dem Kirchplatz

Ostersonntag, 31. März
9.00 Festgottesdienst

Ostermontag, 1. April
10.30 Festgottesdienst

(Joseph Haydn: Missa brevis in F
„Jugendmesse“
für Soli, Chor und Orchester)

ST.  JOHANN BAPTIST

Samstag, 23. März
17.15 Rosenkranz
17.15 Beichtgelegenheit
18.00 Vorabendmesse

Palmsonntag, 24. März
10.30 Pfarrgottesdienst 

und Kinderwortgottesdienst

Montag, 25. März
19.00 Bußgottesdienst

für den Pfarrverband

Gründonnerstag, 28. März
16.00-18.00   Beichtgelegenheit in St. A.
19.00 Messe vom Letzten Abendmahl

in St. Ansgar

Karfreitag, 29. März
9.00 Kreuzwegandacht
9.30-12.00   Beichtgelegenheit

10.30 Kinderkreuzweg
15.00 Karfreitagsfeier

(Motetten zur Passion)

Karsamstag, 30. März
10.00-12.00   Beichtgelegenheit

Ostersonntag, 31. März
5.30 Osternachtfeier

10.30 Festgottesdienst
(Antonin Dvorak: Messe in D 
für Soli, Chor und Orchester)

10.30 Kinderwortgottesdienst

Ostermontag, 1. April
10.30 Festgottesdienst in St. Ansgar

OSTERN 2024 IM PFARRVERBAND SOLLN

Kontakte im Pfarrverband Solln

St. Johann Baptist
Grünbauerstr. 6, 81479 München
Telefon 089-749845-0, Fax 089-749845-33
E-Mail: st-johann-baptist.solln@
ebmuc.de
Pfarrbürozeiten:
Di+Do+Fr 8.30–12, Di 14–17, Mi 14–18 Uhr

St. Ansgar
Gulbranssonstr. 30, 81477 München

Telefon 089-798843, Fax 089-74997579
E-Mail: st-ansgar.muenchen@

ebmuc.de
Pfarrbüro:

geschlossen

www.pfarrverband-solln.de


